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ArchitekTour Wien
Liebe Architektour-InteressentInnen und Reiseliebhaber, 
 
Wien ist einzigartig, lebendig und äußerst spannend! Eine der lebenswertesten 
Städte. Nachhaltigkeit wird auch hier im Städtebau als ein Zusammenspiel von 
ökologischen, ökonomischen und sozialen Faktoren betrachtet. Innovative Projek-
te, moderne Architektur und Ressourceneffizienz prägen den Wiener Wohnungs-
bau. 

Die rasant wachsende Metropole stellt sich den großen Herausforderungen in 
Städtebau und Architektur: Wie können Wachstum und Verdichtung ausbalan-
ciert werden? Wie entstehen Grünräume, die für Erholung und Klimaregulierung 
gleichermaßen wichtig sind? Wie werden neue Stadtteile durch Nutzungsmix 
lebendig und attraktiv gestaltet? Welche Beispiele gibt es für Konversion und 
Transformation und welche Werkstoffe bedienen Nachhaltigkeit und Energiebi-
lanz? Diese und andere Fragen vertiefen und beantworten wir in unseren Gesprä-
chen und Führung mit Fachleuten und unseren Partnern vor Ort. 

Leistbarer Wohnraum und qualitätvolle Architektur entdecken wir in den Stadt-
quartieren Wiens. Ambitionierte Architekturbüros wie z. B. querkraft Architekten 
oder einszueins Architektur zählen zu jenen in der Architekturlandschaft Wiens, 
denen experimentelle und meisterliche Umsetzungen gelingen für bezahlbaren 
Wohnraum. 

Auf der Führung durch den Wirtschaftscampus entdecken wir Wiens innovativen 
Bildungsbau in Form von neuen Objekten in den unterschiedlichsten Bauformen 
und Verbundsystemen – u.a. das Library and Learning Center von Zaha Hadid 
Architects. 

Ein Ausflug in das ländliche Niederösterreich zu Architektur und Weinbau:  Das 
Loisium – Weinerlebniswelt und Vinothek des Architekten Steven Holl – ist eines 
der herausragenden Beispiele dafür. Ein Architektur-Highlight wird u.a. die neue 
Vinothek Wagram mit b eeindruckender Terrasse über der Donauebene sein. 
Reisen Sie mit uns und erfahren Neues über die beeindruckende Entwicklung, 
die Innovationen in der Architekturszene und erleben das Flair und die Kulinarik 
Wiens und seiner Umgebung.

Wir freuen uns auf Sie und eine interessante ArchitekTour mit Ihnen.

Herzliche Grüße 
Claudia Epple & Ulrich Nolting 

 Reiseablauf 

03.10.2024 	 Donnerstag: 	 Wien 

04.10.2024 	 Freitag: 	 Wien 

05.10.2024 	 Samstag: 	 Wien 

06.10.2024 	 Sonntag: 	 Wien 

Fakultativ zubuchbar: 

	 Flüge ab | bis Wunschflughafen

	 Shuttle Airport-Hotel-Airport

	 Verlängerung des Aufenthalts

 

Willkommen in Wien 

Die ArchitekTour richtet sich an Architekten und Architektinnen in Deutschland, 
Schweiz und Österreich sowie Architekturinteressierte und Bauherren.
Die InformationsZentrum Beton GmbH organisiert gemeinsam mit der BETON-
SUISSE und der Zement+Beton Handelsgesellschaft mbH diese Architekturreise. 
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Programm 
01. Tag I 03. Oktober 2024 I 14:30 – 18:30 Uhr

	 Individuelle Anreise I 4* Hotel im Zentrum von Wien

	 Begrüßung in der Hotellobby

	 IZB: Ulrich Nolting
	 ReiseArchitekTour: Claudia Epple
	 Fachguide/Architektin: Felicitas Konecny

Einführung städtebauliche Entwicklung Stadt Wien  
 
Mélange – Neu trifft Alt in der Innenstadt

Das gesamte Stadtzentrum Wiens zählt zum Weltkulturerbe und bildet damit eine  
besondere Herausforderung für die zeitgenössische Architektur, die mit vielfältigen Inter-
ventionen – in Baulücken, Innenräumen, unterirdisch und über den Dächern – in einen 
Dialog mit der Geschichte tritt und entscheidend zur Lebendigkeit der City beiträgt.  
Unser Weg führt über einige der schönsten historischen Plätze und Straßen Wiens.  
Auch die klassische Moderne hinterließ hier Zeugnisse der architektonischen  
Erneuerung wie die Postsparkasse oder das Looshaus.

 
	 Postsparkasse Otto Wagner, 1906/1912,  

	 Funktionssanierung: Atelier Architekt Palme, 2023

	 Hotel Park Hyatt, Heinz Neumann ZT GmbH 2014,  
	 Transformation denkmalgeschütztes Gebäude  
 
	 Kaffeepause 

 
	 Büro-Lofts in ehem. Fabrik Kaiserstraße 67-69

	 Ikea City Center, querkraft, 2021 
 
	 Get together Abendessen 

	 Gruppenreservierung I Einladung Zement + Beton Handels- und  
	 Werbeges. mbH Österreich | Getränke Selbstzahler

IKEA City Center, querkraft Foto Christina Häusler
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02. Tag I 04. Oktober 2024 I 09:00 – 18:00 Uhr

Seestadt Aspern - ein nachhaltiger Stadtteil

Ein nachhaltiger Stadtteil und Wiens größtes Stadterweiterungsgebiet Ostrand der Stadt.

	 Seestadt Aspern (240 ha): 22.000 EW, 20.000 Arbeitsplätze, Themen: Erneuerbare  
Energien, Nachhaltigkeit, Mitbestimmung; Masterplan: Tovatt Architects & Planners, 
2008–2030

	 Bundesschule Aspern, Arch: fasch & fuchs. architekten: L.Arch: PFLANZ!, 2019

	 HoHo, 84 m hohes Gebäude Holz-Beton-Hybridbauweise, Mischnutzung: Büro, Hotel, 
Wellness; Arch: Rüdiger Lainer und Partner, 2020

	 Seeparq, POS Architekten, 2021

	 Campo Breitenlee (Plusenergie-Siedlung Podhagskygasse), synn architekten / Treber-
spurg & Partner (Bauplatz A), WUP Architektur (Bauplatz B), 2024

	 Wolfganggasse -Transformation Remise Bahn zu neuem Wohnen und Werkstätten 
 
	 Mittagessen im Gleisgarten I Selbstzahler 

Hauptbahnhof und Sonnenwendviertel

Der neue Hauptbahnhof bringt nicht nur Veränderungen für die Reisenden: Ein repräsenta-
tives Büroviertel soll an die 20.000 Arbeitsplätze schaffen, südlich davon entstehen 5.000 
Wohnungen an einem neuen Park. Den westlichen Teil des Sonnwendviertels bilden über-
wiegend geförderte Mietwohnungen, im östlichen Teil ist eine kleinteiligere Mischung mit 
Eigentumswohnungen, Baugruppenhäusern und „Quartiershäusern“ mit gemischter Nutzung 
(Geschäfte, Büro, Kleingewerbe, Dienstleistungen, Wohnungen) entlang einer Fußgängerzo-
ne zum Großteil schon fertiggstellt, zum Teil noch im Entstehen.

	 Hauptbahnhof, ARGE Wimmer, Hoffmann, Hotz und ARGE Wiener Team, 2012/2014, 
Masterplan Sonnwendviertel: ARGE Wimmer, Hoffmann, Hotz, 2004-2010 

	 Erste Campus, Headquarter Erste Group Bank AG; Arch: Henke Schreieck Architekten; 
L.Arch: Auböck & Kárász, 2015.

	 Sonnwendviertel 1, u.a. Wohnbau „Platform L“; Arch: DMAA, „Wohn_Zimmer“,  
Arch: Studio Vlay Streeruwitz, Klaus Kada, Riepl-Kaufmann-Bammer, 2013–2017, 

	 Kaffeepause

	 Stadtelefant, Betonbau mit Betonkernaktivierung; Arch: Franz & Sue Architekten, 2019

	 Abend zur freien Verfügung 

Stadtelefant, Architekten Franz&Sue, Foto Andreas Buchberger 
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03. Tag I 05. Oktober 2024 I 09:00 – 20:00 Uhr

Nordbahnviertel

	 die Hauswirtschaft, einszueins Architektur, 2023 

	 Wohnprojekt Kohlenrutsche, studio uek, 2019

Architektur und (Wein-)Kultur

Der Ausflug führt uns in das ländliche Niederösterreich mit seinen jahrhundertealten Traditio-
nen, die wir in den Bauten von Dörfern und Kleinstädten und nicht zuletzt auch im Weinbau 
erfahren können. 

Grafenegg

Der Landschaftspark um das neogotische Schloss wurde in den letzten Jahrzehnten  
zum Schauplatz zeitgenössischer Kultur – von Kunst im öffentlichen Raum bis zum  
internationalen Musikfestival. 

	 Das Schloss Grafenegg (begründet im 15. Jh.) erhielt sein heutiges Aussehen im  
19. Jh. Im 32 ha großen Englischen Garten wurden 2007–2013 acht Kunstwerke  
von internationalen Künstlerinnen und Künstlern realisiert.

	 Auditorium (1.300 Plätze); Arch: Schröder Schulte-Ladbeck, Dieter Irresberger,  
Akustik: Müller-BBM, 2008,

	 „Wolkenturm“, eine Stahl-Beton-Skulptur als Open-Air-Bühne mit 1.970 Plätzen;  
Arch: the nextENTERprise, Akustik: Müller-BBM, 2007

	 Der Catering-Pavillon „Wolke 7“, gewann zwei renommierte Preise, einen in Österreich, 
einen in Deutschland; Arch: the nextENTERprise, 2015

Wolkenturm; the next ENTERprise Architects 
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Besuch der Weinerlebniswelt

Eine Begegnung: Langenlois und Steven Holl

Es war ein Glücksfall: Zwei Nachbarfamilien, die in Langenlois im Besitz alter Winzerhäuser 
waren, wollten frischen Wind in den Weintourismus bringen. In Wien lernten sie zufällig den 
amerikanischen Architekten Steven Holl kennen, der gerade seine Ausstellung im Architek-
turzentrum vorbereitete. Zusamen entwickelten sie eine Vision, die darauf abzielt, mit neuer 
Architektur ganz neue Qualitäten in die traditionelle Kulturlandschaft zu bringen.

	 Loisium – Weinerlebniswelt und Vinothek; Arch: Steven Holl mit Franz Sam und Irene 
Ott-Reinisch (Kontaktarchitekten), 2003

	 Loisium Hotel und Spa; Arch: Steven Holl mit Franz Sam und Irene Ott-Reinisch (Kon-
taktarchitekten), 2005

	 Spaziergang

	 Weingut Loimer; Arch: Andreas Burghardt, 2000, Erweiterung 2010

Kirchberg am Wagram

Der Markt mit Wallfahrtskirche liegt malerisch auf einer Terrasse über der Donauebene. Hier 
errichteten die Winzer der Wagram-Region (viele kleine Qualitätsbetriebe) ihre moderne 
Gebietsvinothek.

	 Winzer Krems, Architektur Krammer, 2023

	 Weritas, Vinothek und Restaurant mit Aussicht; Arch: gerner°gerner plus, 2009

	 Abschluss Abendessen mit Weinbegleitung I Gruppenreservierung I Einladung

	 Rückfahrt nach Wien

Weitsicht Cobenzl, Foto Ulrich Nolting 
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Campus WU; Arch: BUSarchitektur, Hitoshi Abe, CRABstudio, NO.MAD arquitectos, Estudio 
Carme Pinós, Zaha Hadid Architects. Foto © BOAnet.at

04. Tag I 06. Oktober 2024 I 09:30 – 14:30 Uhr
Campus WU – Wirtschaftsuniversität Wien

Eine große Lösung als Antwort auf große Raumprobleme – der komplette Neubau der 
Wirtschaftsuniversität mit 100.000 qm Nettonutzfläche setzt Maßstäbe im europäischen 
Universitätsbau. Die Eigentümer legten den Architekturwettbewerben klare Vorgaben zur 
ökonomischen, ökologischen und sozialen Nachhaltigkeit sowie zur Nutzungsflexibilität 
zugrunde. Damit konnte Planungs- und Budgetsicherheit für die unterschiedlichsten Gestal-
tungskonzepte sicher gestellt werden, die nun zusammen ein Ensemble von erfrischender 
Vielfalt bilden.

	 Masterplan Campus WU (90.000 qm), Freiraumgestaltung, Teaching Center, Depart-
mentgebäude; Arch: BUSarchitektur, 2013

	 Library and Learning Center; Arch: Zaha Hadid Architects, 2013

	 Departmentgebäude; Arch: Hitoshi Abe; Estudio Carme Pinós 2013

	 Department- und Verwaltungsgebäude; Arch: CRABstudio (Peter Cook), 2013

	 Executive Academy; Arch: NO.MAD arquitectos (Eduardo Arroyo), 2013

	 Kaffeepause

	 Wien Museum Neu, Oswald Haerdtl, 1959, Sanierung und Erweiterung: Čertov, Wink-
ler+Ruck, 2023, bauteilaktiviert

	 Weitsicht Cobenzl (Café und Veranstaltungszentrum), Realarchitektur / Mostlikely Archi-
tecture, 2022  

	 Abschlusslunch | Gruppenreservierung | Einladung Informationszentrum Beton  
Deutschland | Getränke Selbstzahler

	 14:30	Ende der ArchitekTour

individuelle Verlängerung oder zum Flughafen für Rückflug
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Organisation
InformationsZentrum Beton GmbH | Ulrich Nolting
ReiseArchitekTour | Claudia Epple 

Fachliche Reiseleitung
Felicitas Konecny I Guidin und Architektin, Wien 

Veranstalter
Tangram Tours 
Hotel
03.10. - 06.10.2024 | 3 Nächte  Wien  25 hours Wien
Die Kategorien entsprechen den Landesstandards. Änderungen des Hotels vorbehalten.
Anreise
Individuell 
Flüge optional zubuchbar zu tagesaktuellen Preisen.
 
Folgende Leistungen sind im Reisepreis eingeschlossen
03.10. – 06.10.2024 / ArchitekTour Wien
 
	 Professioneller Fachguide/Architekt, deutschsprachig
	 Professionelle fachkundige Reiseleitung
	 3 Hotelübernachtungen im ½ Doppelzimmer, inkl. Frühstück, gemäß Hotel-Auswahl
	 Fachvorträge und Expertentreffen 
	 exklusive Innenbesichtigungen
	 exklusive Führung hinter den Kulissen 
	 City-Tax: pro Tag
	 Transfers: ÖPNV, Rad, Bus 
	 2 Abendessen
	 1 Mittagessen
	 Eintrittsgelder gemäß Reiseablauf
	 Audio-Guide 
	 Reiseführer (Buch)
	 Insolvenzversicherung/Reisegeldabsicherung des Veranstalters

Reisepreis
	 pro Person im ½ Doppelzimmer	 € 	1.490,00
	 Einzelzimmerzuschlag	 € 	 338,00

Für Einzelreisende besteht die Möglichkeit ein ½ Doppelzimmer zu buchen, unter 
Vorbehalt, dass ein weiterer Teilnehmer ebenfalls ein ½ Doppelzimmer bucht. Ist dies 
nicht der Fall, erfolgt automatisch die Buchung für ein Einzelzimmer. Die ArchitekTour 
Studienreise beginnt und endet am Hotel.  
Nicht aufgeführte Leistungen wie Mahlzeiten, Getränke sind nicht im Preis inbegriffen. 
Für zusätzliche Leistungen wie Flugverlängerung, Zubringerflüge, Rail & Fly, Hotelver-
längerung, Anschlussaufenthalt steht Ihnen ReiseArchitekTour – Claudia Epple gerne 
beratend zur Verfügung. Notwendige Programmänderungen bleiben vorbehalten.
 

Zahlungsbedingungen 
Die Zahlung ist wie folgt fällig: 25 % Anzahlung mit Rechnungserhalt sofort, Restzah-
lung 45 Tage vor Reisebeginn.
Mindestteilnehmerzahl 15 Personen. Bei Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl 
zum Anmeldeschluss informieren wir die angemeldetenen Teilnehmer. Bei Erreichen 
einer Teilnehmerzahl von 10 Personen beträgt der Reisepreis € 1.686,00,00 im 1/2 DZ 
bzw. € 2.024,00 im EZ. (Nachberechnung erfolgt nach Ablauf der Anmeldefrist) Bei 
Nichterreichen der Teilnehmerzahl von 10 Personen behält der Veranstalter sich das 
Recht zur Absage der Reise vor.

Anmeldung
Bitte melden Sie sich rechtsverbindlich mit beiliegendem Anmeldeformular bis  
spätestens zum 11. August 2024 an. Senden Sie dazu das vollständig ausgefüllte Anmel-
deformular online auf www.reise-architektour.de/architekturreisen/wien-10-2024/, als Scan 
an info@reise-architektour.de.
Die Buchungen werden entsprechend dem Eingang berücksichtigt.
Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 15 Personen.

Fortbildungspunkte
Diese Fachtagung/-studienreise „ArchitekTour“ richtet sich an Architekten und Archi-
tektinnen und ist inhaltlich sowie fachlich zur Fortbildung und beruflichen Weiterbil-
dung organisiert. Diese kann ggf. steuerlich abgesetzt werden.
Fortbildungspunkte für dieses Fachprogramm Architektur sind bei der Architekten-
kammer beantragt. Eine Bestätigung über genehmigte Fortbildungspunkte senden wir 
Ihnen nach Ihrer Teilnahme zu.
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InformationsZentrum Beton GmbH | Steinhof 39 | 40699 Erkrath 
Telefon 0211 28048-1 | erkrath@beton.org | www.beton.org

ReiseArchitekTour | Claudia Epple | Johannes-Krämer-Str. 46 | 70597 Stuttgart | Tel. +41 711 7288516   
Mobil +49 173 6650155 | Fax +49 3212-1035678 | info@reise-architektour.de | www.reise-architektour.de

 
in Kooperation mit:

Betonsuisse Marketing AG | www.betonsuisse.ch 

Zement+Beton Handels- und Werbeges.m.b.H | www.zement.at 

Deutscher Werkbund Baden-Württemberg | www.deutscher-werkbund.de

 
Karl Krämer Fachbuchhandlung | www.karl-kraemer.de

 
aed Verein zur Förderung von Architektur, Engineering und Design in Stuttgart e.V. | www.aed-stuttgart.de


